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Risikomanagement 
für die medizinische 
Gasversorgung 
—
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Wie sicher ist Ihr Betrieb im Notfall?

Unser Dienstleistungsangebot zu Ihrer Sicherheit 

Sie finden Ihren regionalen 
Vertriebspartner unter:  
www.draeger.com/contact

Zeit zum Handeln?  
—
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Unternehmenszentrale
Drägerwerk AG & Co. KGaA
Moislinger Allee 53–55
23558 Lübeck, Deutschland

www.draeger.com

Vertrieb Deutschland  
Dräger Medical ANSY GmbH
Moislinger Allee 53–55
23558 Lübeck
Tel 	0800 882 882 0
Fax	+49 451 88 27 20 02
dsc@draeger.com

Machen Sie den kostenlosen  
Online-Quick-Check:
Erfahren Sie in nur 2 Minuten, ob Ihre medizinische 
Gasversorgungsanlage potenzielle Sicherheitsrisi-
ken aufweist und ob alle gesetzlichen Anforderun-
gen erfüllt sind.

So einfach geht’s:
Scannen Sie den QR-Code mit Ihrem Smartphone 
und beantworten Sie 5 kurze Fragen –  
ganz unverbindlich und ohne Registrierung.

Entdecken Sie weitere Dienst-
leistungen von Dräger zum 
Krisen- und Risikomanagement  
im Krankenhaus



Sie wollen mehr Sicherheit? Kontaktieren Sie  
uns für eine unverbindliche Beratung. 

Bei der zentralen Gasversorgung ist es so wie bei 
Strom aus der Steckdose: Ständige Verfügbarkeit 
gilt als selbstverständlich. Aber was passiert im 
Störfall? Eine Unterbrechung der Gasversorgung 
kann den gesamten Klinikbetrieb gefährden –  
ohne Notfallplan sind schwerwiegende Folgen 
für Patienten und Personal nicht auszuschließen. 
Entspricht die Betriebsdokumentation im Zweifel 
nicht den behördlichen Vorgaben, kann dies zu 
erheblichen Konsequenzen für die Klinik führen.

Fit für den Notfall:  
fünf Schritte zur gesicherten 
Gasversorgung
—

Welcome 
to this Hospital
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Komponenten der Anlage

Komponenten der Anlage
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Modul 2: Bestandsaufnahme

Ein Dräger-Spezialist dokumentiert das System der 
medizinischen Gasversorgung nach normativen 
Anforderungen in zuvor definiertem Detailgrad 
anhand vorhandener Bestandspläne der Gesund-
heitseinrichtung. Erfasst werden dabei:
•	 Versorgungszentralen
•	 Komponenten des Rohrverteilersystems inkl. 

Absperrung und Entnahmestellen 
•	 die Dokumentation erfolgt auf Wunsch 

detailliert oder schematisch 

Wenn erforderlich, unterstützen wir Sie bei der 
Erstellung eines Konzepts zur Aufrechterhaltung 
der Patientenversorgung im Notfall.  
Dieses beinhaltet:
•	 Bestimmung der Maximalverbräuche pro  

Funktionsbereich
•	 Leitlinien zur Bereitstellung von Gasflaschen
•	 die Kommunikationsstruktur
•	 einen Übersichtsplan über die wichtigsten  

Absperrventile und Einspeisepunkte

Auf Wunsch entwickeln wir ein auf Ihr Haus ab- 
gestimmtes Trainings- und Schulungskonzept mit:
•	 technischen Anwendertrainings 
•	 Notfalltrainings für klinisches Personal

Bei Bedarf unterstützen wir Sie bei der  
Durchführung mit unseren erfahrenen Trainern.

Auf Basis der vorliegenden Dokumente erstellt der 
Risikomanager eine vollständige Systemübersicht 
digital oder in Papierformat mit:
•	 den personellen Verantwortungen
•	 dem Herstellungs- und Bereitstellungsprozess
•	 der Qualitätsüberwachung
•	 den Risikokontrollmaßnahmen
•	 einem Wartungskonzept

Ein vorhandenes Notfallmanagement und  
Zeichnungen können geprüft sowie nach  
Aufwandsabstimmung ergänzt werden.

Anhand der Bestandsübersicht prüft ein Dräger 
Risikomanager gemeinsam mit Ihnen die Gasver-
sorgungsanlage auf Einhaltung der gesetzlichen 
Anforderungen an die Betriebssicherheit.  
Dabei wird:
•	 die Prüfliste nach DIN EN ISO 7396-1/-2 bearbei-

tet und weitere geltende Vorschriften geprüft
•	 ein Statusbericht erstellt
•	 eine Empfehlung zur Erfüllung der normativen 

Anforderungen ausgesprochen

Modul 4: Notfallmanagement

Modul 1: Risikoanalyse Modul 3: Betriebsdokumentation Modul 5: Training

Die Anzahl der Zwischenfälle ist gering,  
die Auswirkungen sind jedoch oft fatal!
Schützen Sie sich – mit unserem modularen  
Dienstleistungsangebot! 


